
Chilis 2019

Zu 2019 gibt es momentan diese Themen:

Planung

Sorten

Anzucht

Webcam



Planung 2019

Da wir in 2018 eine Unmenge an Chilis übrig hatten und wir auch mal kürzer treten wollten, ist für 

2019 nur ein Minimum an Pflanzen geplant, wobei die Anzucht testweise möglichst automatisiert 

ablaufen soll. Die Wasserzufuhr ist für mich das größte Problem.

Ein großer Teil der Keimlinge wird früh an Freunde abgegeben, die die Sorten mit entsprechender 

Anzahl bei mir bestellt haben, so dass ich nur wenige Pflanzen in Pflege haben werde.

Das Hauptthema für 2019: wenig scharfe Chilis und dafür viele wenig-scharfe Chilis! 

Die geplanten Sorten habe ich auf meiner Seite Sorten 2019 aufgeführt.

Außerdem sind 2019 erstmals bei mir (und nicht bei meiner Frau) Auberginen geplant. Grund: 

Ein sehr leckeres Mittagessen 2018 auf der Insel Mainau mit süßlichen Auberginen. Ich habe 

„Striped Toga“ und „Sweet Red“ ausgesucht. Ob einer der beiden tatsächlich süßlich wird oder 

waren die nur gezuckert?

Ausblick für 2020: Es darf dann vermutlich wieder mehr sein, wobei eine funktionierende 

Automatisierung möglicherweise unterstützend wirkt. Deshalb spuken schon wieder mehr 

(mittelscharfe) Sorten im Kopf, wobei sich das aber noch stark ändern kann. Außerdem soll der 

Habanero-Schiet-Wettertest, der 2018 wegen eines Jahrhundertsommers geplatzt war, mit den 5 

besten Sorten aus 2018 nachgeholt werden.

Habaneros:

Avenir, Dutch Habanero, Habanero Hawaii, Kathumby Yellow, Royal Gold.

Unser Standard:

Aji Habanero, Fresno, Limon, Numex Twilight, Purrira, Rocoto not brown, Thai Orange Hot, Thai 

Red Hot.

Weitere mögliche Sorten (teilweise auch in 2019 geplant):

Aji Challuaruro Amarillo, Aji Golden, Aji White Wax, Cascabel, Czech Black, Kardoula, Large 

Cherry, Monkey Face, Pimenta de Neyde, Purple Beauty, Rocoto Chile de Seda, Rocoto Ecuadorian 

red, Serrano, Stavros, Tabasco, Trepadeira do Werner, Ubatuba Cambuchi, Zwergchili.



50   Einträge anzeigen Suchen:

Sorten 2019

Meine Chili-, Minitomaten- und Miniauberginensorten für 2019

Wegen der übergroßen Menge an Chilifrüchten in 2018 wird 2019 ein sparsames Chilijahr. Somit gibt es 

nur ganz wenige Pflanzen, um frischen Samen für die Folgejahre zu haben. Um bei dieser geringen 

Anzahl an Pflanzen eine möglichst große Anzahl an Pflanzen mit gutem Ertrag durchzubekommen, 

wurden von mir bereits für gut befundene Sorten aus den vergangenen Jahren ausgewählt. Außerdem 

stehen zusätzlich weitere Chili-, Mini-Tomaten- und sogar Mini-Auberginensorten (Striped Toga und 

Sweet Red) zur Auswahl, damit es nicht langweilig wird! Das dürfte eine sehr interessante Auswahl für 

Freunde und Kollegen sein!

Am 24.12.2019 sind diese Sorten bestellt:

Aji Cereza Robust. Guter 

Geschmack. 

Dickwandig.

4 70 2,5

Aji 

Habanero

Braucht viel 

Wärme bei starker 

Sonne. 

Dolomitkalk gegen 

gelbe Blätter.

10 90 7

Explosive 

Ember

Netter essbarer 

bunter Chili.

4 25 3

Fresno Mein 

geschmacklicher 

Jalapeno-Ersatz 

der jedes Jahr 

kommt.

5 60 6

Limón Sehr scharf und 

doch noch 

aromatisch.

9 50 4

Name
�

Foto
�

Beschreibung
�

Schärfe
� Höhe 

(cm)
�

Fruchtlänge 

(cm)
�



Nepalese 

Bell

Reift langsam 

aber sicher. 

Schärfe schwankt 

von Jahr zu Jahr 

zwischen 3 bis 5.

3 90 3,5

Numex 

Twilight

Zierchili, aber gut 

essbar. Reift bunt. 

Viel Ertrag. Mein 

schönster Chili.

7 40 3

Purple 

Beauty

Neu in 2019! 

Typischer Paprika, 

aber fast schwarz!

0 60 6

Rocoto Chile 

de Seda

Neu in 2019! Soll 

einen besonders 

intensiven 

Rocotogeschmack 

haben.

8 90 7

Rocoto 

Ecuadorian 

Red

Neu in 2019! Für 

einen Rocoto früh 

reifend. Gutes 

Aroma.

8 90 7

Tabasco Neu in 2019! 

Tabasco kennt 

jeder als Soße. 

Hier in fester 

Form.

9 50 4

Ubatuba 

Cambucci

Neu in 2019! 

Ähnlich wie 

Nepalese Bell.

4 100 4

Name
�

Foto
�

Beschreibung
�

Schärfe
� Höhe 

(cm)
�

Fruchtlänge 

(cm)
�



Große Süße Ähnlich wie Kleine 

Süße, nur etwas 

größer und nicht 

ganz so süß.

0 200 3

Honigtomate Diese 

Buschtomate mit 

ihren süßen 

Früchte ist recht 

ertragreich.

0 200 2,5

Kleine Süße Diese Mini-Tomate 

haben wir bei 

unserem 

 Kürbislieferanten  

auf dem Land 

gefunden. Sie ist 

klein, knackig und 

süß.

0 200 2

Mex. 

Honigtomate

Ähnlich wie 

Honigtomate, aber 

alte Sorte.

0 200 2,5

Mühls Mini Neu in 2019! 

Ähnlich wie 

"Kleine Süße".

0 200 2

Name
�

Foto
�

Beschreibung
�

Schärfe
� Höhe 

(cm)
�

Fruchtlänge 

(cm)
�



1 bis 21 von 21 Einträgen

Sprite Noch eine süße 

Sorte, aber mit 

ovaler Form und 

dünnerer Schale.

0 200 3

Sugar Lump Neu in 2019! 

Ähnlich wie 

"Kleine Süße". 

Anderer Name: 

Gardeners 

Delight.

0 200 2

Striped Toga Neu in 2019! Zum 

ersten Mal bei mir 

Aussaat von 

Auberginensamen! 

Rote gestreifte 

eiförmige 

afrikanische 

Auberginen mit 

typischem 

minimal bitterem 

Geschmack.

0 100 4

Sweet Red Neu in 2019! Zum 

ersten Mal bei mir 

Aussaat von 

Auberginensamen! 

Rote kleine 

kürbisähnliche 

Früchte aus 

Afrika, die bei 

unreifer Ernte 

süßlich schmecken 

sollen.

0 100 3

Name
�

Foto
�

Beschreibung
�

Schärfe
� Höhe 

(cm)
�

Fruchtlänge 

(cm)
�

Zurück�������� Weiter ��������



Von der Bestellmenge her gibt es bei mir in der Saison 2019 erstmals mehr Tomaten, als 
Chilis!

Zuletzt aktualisiert 24.12.2018



Anzucht 2019

Jubiläum: 10 Jahre Chilianzucht mit LEDs!

Wie ich Ende Dezember 2018 entdeckt habe, habe ich im Februar 2019 10 Jahre Erfahrung mit 

der Chilianzucht unter LED-Licht! Boa ey!

Die Anzuchtsaison 2019 hat begonnen!

Das Motto:

Weniger scharfe Chilis und dafür mehr wenig-scharfe Chilis!

Am 10.12.2018 hat die Chili- Tomaten- und Auberginenanzucht für 2019 bei mir begonnen! 

Zwei Wochen lang wurden Samen für die 24 Fächer der ersten Box eingeweicht, um die Keimung 

zu verbessern. Weil bis zu dem Zeitpunkt sehr wenige Chilisamenbestellungen von Freunden und 

Bekannten vorlagen, wurden zuerst ausschließlich Chilisamen für meine Frau und mich verwendet. 



Dafür, dass ich eigentlich keine Chilipflanzen in 

2019 haben wollte, sind es doch wieder einige 

geworden, wenn auch nur 10% von 2018! Mit dabei 

sind auch Auberginen und sogar eine spezielle 

Tagetessorte.

Die Anzucht der Minitomaten wird vermutlich erst 

Ende Februar beginnen, damit die Keimlinge bei der 

Auslieferung im April nicht zu groß sind.

Nach einer Woche in der Speziallösung wurden die 

Samen für eine weitere Woche in Leitungswasser 

eingeweicht. Zwei Wochen waren für die meisten 

dann doch zu lang. Die Keime hatten sich teilweise 

ineinander verflochten und ein Keim ist dabei 

vermutlich gestorben. So werde ich die Samen 

zukünftig nur 2 Tage in der Lösung und die restliche 

Woche in Leitungswasser einweichen, bevor ich sie 

dann in Kräutererde aussäe.

Am Vormittag des Heiligabend wurden die 

eingeweichten Samen in Chilibox 1 ausgesät. Am 26.12.2019 wurden die nächsten Samen 

eingeweicht. Diese werden am 02.01.2019 ausgesät, um dann den Samen der letzten Chili- und 

Auberginenbox im Wasserbad Platz zu machen.

Hier folgen meine Termine für 2019:



Da ich vermute, dass die Auberginen eine ähnlich lange Keimdauer wie die Chilis haben, habe ich 

sie zur gleichen Zeit ausgesät.

Es sind 12 Chili-, 7 Minitomaten- und 2 Mini-Auberginensorten in Auftrag gegeben worden. Da ich 

dieses Mal nicht zu den Chiligroßabnehmern gehöre, ist zum ersten Mal seit 10 Jahren

die Nachfrage nach Mini-Tomaten größer, als die Nachfrage nach Chilis!

Seit Januar 2019 gibt es eine Webcam in der Chili-Anzuchtbox 2, die das dortige Geschehen zeigt. 

Dort sind die Chilis untergebracht, die nicht für mich sind.

Am 13.01.2019 sind alle Chiliboxen in Arbeit:

Nach Planung geht es am 02.03.2019 mit den Mini-Tomaten weiter. Bis dahin dürften die Chili- 

und Auberginenkeimlinge zum Umtopfen bereit sein!

Eine Aufzuchtseite wird es nicht mehr geben. Die Inhalte werden sich nahtlos an die Anzucht 

anschließen. Das unterschiedliche Verständnis dieser Begrifflichkeiten stammt vermutlich von mir 

und wird zukünftig verworfen.



Weiter geht es mit den Ergebnissen der Anzucht —>



Am 19.01.2019 sah es in den Chiliboxen so aus:

In der ersten Box ist Ebbe. Da habe ich die Samen mal wieder zu lange in der Speziallösung 

eingeweicht. Das mögen sie anscheinend gar nicht! Da es sich dabei ausschließlich um Keimlinge 

für uns handelt und wir dieses Jahr nur wenige haben wollen, wird deshalb nicht nachgesät!

Bei der zweiten Box hatte ich den Fehler nicht gemacht und so gibt es eine „normale“ Keimung, 

sprich, manche Sorten sind williger als andere! „Aji Cereza„, die ich nur 2014 hatte, haben alle 

gekeimt. Klar, Samen aus 2018 von Semillas! Die dunklen „Explosive Ember“ haben 

Probleme. Es sind zwar alle drei Keimlinge sichtbar, aber bei zweien sieht es so aus, als wenn sie 

stagnieren. „Purple Beauty“ will noch gar nicht.

In der Box 3 sind die meisten Sorten ausgewählt worden, weil sie in den ersten beiden Boxen 

schlecht bis gar nicht gekeimt hatten. Ausnahme ist „Tabasco„, welche in Box 2 keinen Platz 

mehr hatten. Auch hier will es noch nicht vorangehen, aber die Samen sind ja auch erst eine 

Woche in der Erde! – Laut meiner Frau brauchen die Auberginen tatsächlich deutlich länger zum 

Keimen, als die meisten Chilis. Also abwarten! (Furchtbar! )

Bei den Sorten „Aji Cereza“ und „Numex Twilight“ gibt es eine 100%ige Keimrate, was die 

Bestellung der Samen betrifft! „Fresno“ hatte ich zuviel ausgesät, weil ich selber noch einen haben 

wollte, aber zumindest die Bestellung ist abgedeckt. „Nepalese Bell“ hat meinen geschätzten Wert 

von 67% Keimrate übertroffen und ist damit auch ok. Es fehlt nun hauptsächlich an „Purple 

Beauty“ und „Tabasco„! Jungs, gebt Gas!

Vielleicht sollte man unter den Bestellern und den Pflanzeninteressierten eine Tauschbörse 

einrichten, falls sie überschüssige Pflanzen abgeben wollen?

Am 26.01.2019 gibt es folgende Unterschiede zur Woche vorher:

Die zwei Tabascosamen aus Box 3 haben jeweils gekeimt! Allerdings sieht einer etwas ungesund 

aus.

Endlich sind auch je eine der beiden Auberginensorten zu sehen! Es darf gerne mehr werden!



An diesem Tag habe ich für die WIRKLICH letzte Chilianzuchtbox (Box 4) dieser Saison noch 

einmal nachgelegt und Samen eingeweicht. Für mich gibt es bisher erst 5 Chilipflanzen, statt der 

geplanten 12, und die Auberginen fehlen massenhaft! Aber auch für die Kollegen wurde noch 

einmal ausgesät. Damit sind die Samen für die Rocotos und die Aubergine Striped Toga 

verbraucht!

Am 02.02.2019 wurden die eingeweichten Samen ausgesät und am 10.02.2019 sah es in Box 3 

und Box 4 so aus:

24.02.2019:

Die drei ersten Chiliboxen sind unverändert.

Damit ist die Keimrate so schlecht, wie schon lange nicht mehr! 

Der Hauptgrund sind schwer keimende Sorten, wie die pubescens 

(Rocotos) und die frutescens (Nepalese Bell und Ubatuba 

Cambucci), die teilweise nicht von Semillas stammen. Auch die 

Auberginen keimen schlecht und die erste Box hatte ich mit dem 

zu langen Einweichen der Samen in der Speziallösung 

versemmelt. Dass ich dieses Jahr die Erde nicht gesiebt habe, 

dürfte dagegen kaum ins Gewicht fallen.

Rechts ist die Anzahl der Chili- und Auberginenkeimlinge von Ende 

Februar zu sehen. An der Anzahl dürfte sich nichts mehr ändern.



Anfang März wurde umgetopft und in die erste freiwerdende Chilianzuchtbox wurden 

Tomatensamen eingebracht. Hier die Planung der zwei Tomatenboxen:

Die Samen wurden vorher nicht eingeweicht. Und es hat super funktioniert:

Nach einer Woche: 100% Keimrate in der ersten Tomatenbox!!!

16.03.2019, die zweite Tomatenbox:

Die Keimrate war zwar „nur“ bei gut 80%, aber das ist für meine Verhältnisse immer noch sehr 

gut. Das bedeutet, es wird keine weitere Tomatenanzuchtbox in 2019 geben!

Hier einmal die Anzahl der Keimlinge der einzelnen Sorten aus beiden Boxen (44 gekeimte Samen 

von 48 gesäten):

10 Große Süße, 9 Honigtomaten, 9 Kleine Süße, 3 Mexikanische Honigtomaten, 2 Mühls Mini, 5 

Sprite und 6 Sugar Lump, wobei am 20.03.2019 noch ein paar Nachzügler hinzukamen: 1 

Honigtomate, 1 Kleine Süße, 2 Sprite.

30.03.2019:

Die beiden Tomatenanzuchtboxen wurden eliminiert, aber vorher wurden die Tomatenkeimlinge 

herausgenommen und in 7 x 7 cm Töpfchen umgetopft. Diese Töpfchen stehen seitdem auf der 

Fensterbank und die Keimlinge haben nun mehr Platz zum Wachsen.

Nach einer kleinen Umräumaktion zeigt die auf der Fensterbank installierte Webcam vorne die 

Tomatenkeimlinge und hinten die Chili- und Auberginenkeimlinge! Zwei beispielhafte Fotos aus 

der Tomatenanzucht auf der Fensterbank im Haus:



Seit dem 16.04.2019 sind unsere Tomaten im frostgeschützten Gewächshaus draußen.

Ab nach draußen! –>



Ende Juli konnte ich mich endlich aufraffen, ein paar Fotos zu machen. Trotz einiger Tage mit 

großer Hitze waren noch keine Chilifrüchte wirklich reif. Außerdem sahen meine Numex Twilight 

total verboten aus, so dass ich schon frischen Samen bei meinem Lieblingslieferanten Semillas 

geordert hatte. Hier meine angeblichen „Numex Twilight“, an denen sich im Vorjahr anscheinend 

die Bienen ausgetobt hatten. Zuerst ein Foto einer Pflanze aus alten Tagen und darunter die 

unreinen Pflanzen:



Von links nach rechts:

1. Zu klein gewachsen, zu kleine Früchte.

2. Früchte wachsen nach unten, sind etwas zu lang, etwas zu dünn und grün. Eventuell mit Limon 

gekreuzt (annuum + chinense)?

3. Pflanze ist zu buschig und hat keine Krone. Früchte ohne Spitze.

4. Zu klein gewachsen, zu kleine Früchte.

Ich hatte schon immer Pflanzen mit helleren und dunkleren Blättern, wobei ich die letzten Jahre 

versucht hatte, die dunklen für die folgende Saison auszuwählen. Das war anscheinend falsch! Die 

helleren Blätter sind wohl eher am „Original“. Also alle Samen wegwerfen und neu anfangen! Das 

ist bereits in Planung für 2020!

Kommen wir kurz zu meinen zwei Auberginensorten, die ich erstmals selber aus Samen gezogen 

habe. Dazu gesellen sich noch zwei Auberginensorten meiner Frau.



Links ist „Striped Toga“, die sehr viele Büschel mit Früchten gebildet hatte und rechts eine noch 

sehr kleine „Sweet Red“, die sich ziemlich rar macht.

Die Namen dieser beiden Sorten kenne ich leider nicht. Aber die Samen haben einen 

thailändischen Ursprung! Für die Thais sind solche Auberginensorten nichts besonderes und sie 

wissen, was man leckeres damit anstellen kann!

Verkostung der Mini-Tomaten

Große Süße: sehr ähnlich zu der „Kleinen Süße“ aber etwas weniger Geschmack. Wird zukünftig 

nicht mehr genutzt.

Honigtomate: wirklich lecker, da knackig und süßlich.

Kleine Süße: etwas feste Schale, aber guter süßlicher Geschmack.

Mühl’s Mini: ganz ok, wird aber wegen der noch besser schmeckenden „Kleinen Süße“ und der 

Honigtomate zukünftig nicht mehr genutzt.



Sprite: Nach wie vor eine meiner drei Lieblinge.

Sugar Lump: Enttäuschend! Recht weich und wenig Geschmack. Fast wie viele gelbe Tomaten. 

Wird zukünftig nicht mehr genutzt.


